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GÖTZIS
Frisches Gemüse und Obst, Käse, italienische Delikatessen und vieles mehr – der 
Götzner Genussmarkt an der Kirche bietet nach seiner Winterpause wieder ein 
vielfältiges Angebot an regionalen Produkten und besonderen Spezialitäten. 
www.goetzis.at. Dienstag, 8 – 12 Uhr

HOHENEMS
Frauen*Gespräche: Was wollten Sie 
schon immer von der Polizei wissen?
Samstag, 12. April 2025, 9 – 11 Uhr, 
Diepoldsauer Straße 7

ALTACH
Der Theaterkreis Altach lädt zum 
Konzert mit dem „Tyrol Music Project“.
Freitag, 11. April 2025, 19.30 Uhr, 
Theater im KOM

KOBLACH
Infoabend zur neuen Frauenmannschaft.
Freitag, 18. April 2025, 18 Uhr, 
FC-Clubheim, Lohma

MÄDER
Pub-Quiz in der Bücherei.
Freitag, 11. April 2025, 19.30 Uhr, 
Bücherei Mäder Buch & mehr

GÖTZNER  
GENUSSMARKT

JEDEN DIENSTAG



www.altach.at
www.goetzis.at
www.koblach.at
www.maeder.at

Pumptrack amKumma
Auf der asphaltierten Strecke neben dem Altacher
Schnabelholz-Stadion drehen Sportbegeisterte jeden
Alters mit dem Bike, Skateboards und Scootern ihre Runden.
Den Pumptrack haben die amKumma-Gemeinden als neue
Attraktion für die Region gebaut. Mit dem Pumptrack amKumma
nimmt die Region wieder einmal eine Vorreiterrolle ein.
Sport und Spass für kleine und große Menschen!

Spaß.
Bewegung.
amKumma.
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EDITORIAL
Götzner Genussmarkt eröffnet die 
Saison
Jeden Dienstagvormittag ist es so weit, 
die Marktfahrerinnen und Marktfahrer 
bauen ihre Stände auf, präsentieren 
ihre frischen Lebensmittel und ein biss-
chen Urlaubsfeeling hält Einzug in der 
Götzner Marktstraße. Ab sofort ist der 
Götzner Genussmarkt mit einem vielfäl-
tigen Angebot wieder da! Jeden Diens-
tag von 8 bis 12 Uhr lädt die Marktge-
meinde alle ein, die nicht nur regionale 
Produkte schätzen, sondern auch die 
einzigartige Atmosphäre des Marktes 
genießen möchten. Ob Pensionäre, Be-
rufstätige auf der Suche nach einer Mit-
tagsjause oder Eltern mit ihren Kin-
dern – alle sind herzlich willkommen, 
sich zu treffen, um sich beraten zu las-
sen oder Neues zu entdecken. Mit einer 
breiten Palette an regionalen und sai-
sonalen Angeboten steht der Götzner 
Genussmarkt nicht nur für nachhaltiges 
Einkaufen, sondern auch für Begegnung, 
Lebensfreude und Gemeinschaft. Kom-
men Sie vorbei, genießen Sie und erle-
ben Sie es selbst! Ein herzliches Danke-
schön gebührt allen Marktfahrerinnen 
und Marktfahrern, die dazu beitragen, 
dass der Götzner Genussmarkt zu einem 
beliebten Treffpunkt für die Götznerin-
nen und Götzner sowie unsere Gäste 
geworden ist.
Genießen Sie Ihren Einkauf in Götzis.

Manfred Böhmwalder
Bürgermeister Marktgemeinde Götzis

Allgemein 	 Seite 	 2
Hohenems 	 Seite 	 8
Götzis 	 Seite 	 20
Altach 	 Seite 	 29
Koblach 	 Seite 	 37
Mäder	 Seite 	 43
Anzeigen 	 Seite 	 49
Kleinanzeigen 	 Seite 	 70

DER MOND
Zunehmender Mond bis 12. April. 
Ausgewogene Ernährung; Pflanzen 
umtopfen; Reise planen. Vollmond 
am 13. April. Garten düngen; 
entspannendes Bad.
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DAS WETTER

Ausblick

Temperatur

0 %

Fr 11.4. Sa 12.4.

So 13.4.

0 %

6° 21°

0 %

4° 20°

10° 21°

KALENDER
16. Woche 
Sonnen-Aufgang 6.36 Uhr
Sonnen-Untergang 20.08 Uhr

f Montag, 14.4.
Lambert, Hadwig, Tibor, Laurin

f Dienstag, 15.4.
Anastasia, Waldo, Hunna, Damian

g Mittwoch, 16.4.
Benedikt, Jochen, Herwig, Magnus

g Donnerstag, 17.4.
Gründonnerstag; Rudolf, Gerwin, Elias

h Freitag, 18.4.
† Karfreitag; Werner, Mechthild, Florian

h Samstag, 19.4. 
Karsamstag; Leo IX., Gerold, Kuno

h Sonntag, 20.4.
Ostern; Adalar, Cornelia, Ute, Oda
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 12. April 2025
Sonntag, 13. April 2025 
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Sprechstunden für dringende Fälle  
an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 12. April 2025
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Simon Mayer 
Götzis, Dr.-A.-Heinzle-Straße 41 
T 05523 51122

Sonntag,13. April 2025 
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Johannes Eibensteiner 
Götzis, Schulgasse 7 
T 05523 64960

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST
Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina
tionszeit erreichen Sie in der Zeit  
von 7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 11. April 2025
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Montag, 14. April 2025
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Dienstag, 15. April 2025
Dr. Phillip Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Mittwoch, 16. April 2025
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Donnerstag, 17. April 2025
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Ordination geschlossen:
Dr. C. Burghard	 vom 10. 4.	bis	11. 4.
Dr. P. Burghard	 vom 10. 4.	bis	11. 4.
Dr. Staples	 vom 14. 4.	bis	18. 4.
Dr. Kraxner	 vom 14. 4.	bis	22. 4.
Dr. Summer	 vom 15. 4.	bis	18. 4.

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Abwesenheiten:
Dr. Bayrak	 14. 4.	bis 18. 4
Dr. Holzmann	 14. 4.	bis 18. 4
Dr. Summer	 14. 4.	bis 18. 4

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE

Hohenems

Samstag, 12. April 2025
Sonntag, 13. April 2025
(9 bis 11 Uhr)
Dr. Fabienne Benz
Lustenau, Kirchstraße 44

Montag, 14. April 2025
Dienstag, 15. April 2025
Mittwoch, 16. April 2025
MDDr. Thomas Kupec
Dornbirn, Eisengasse 25

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 17 bis 19 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 12. April 2025
Sonntag, 13. April 2025
Dr. Kais Alkayed
Feldkirch, Neustadt 11

Montag, 14. April 2025
Dienstag, 15. April 2025
Dr. Markus Munzig
Feldkirch, Hirschgraben 4

Mittwoch, 16. April 2025 bis
Freitag, 18. April 2025
Institut Dr. Burger
Feldkirch, Rheinstraße 13

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Nähere Infos auf der Homepage:
http://vlbg.zahnaerztekammer.at
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 10. April 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5

Freitag, 11. April 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52
Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11

Samstag, 12. April 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Vinomna-Apotheke, Rankweil,
Stiegstraße 23
Zusatzdienst von 8 bis 12 und von  
18 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 3
Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, 
Hauptstraße 5

Sonntag, 13. April 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn, 
Hatlerstraße 25
Herz Jesu-Apotheke, Feldkirch, 
Domplatz 9
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
Apotheke “Zum heiligen Nikolaus”, 
Altach, Achstraße 22a
Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11

Montag, 14. April 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstaße 5
Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Dienstag, 15. April 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Braun-Apotheke, Lustenau, 
Maria-Theresien-Straße 13
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50

Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28

Mittwoch, 16. April 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a
Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50

Donnerstag, 17. April 2025
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
St. Martin-Apotheke, Dornbirn, 
Eisengasse 25
Kreuz-Apotheke, Götzis, 
Hauptstraße 5

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE

Für Hohenems

Samstag, 12. April 2025
Sonntag, 13. April 2025
jeweils von 7 bis 11 Uhr
Hohenems
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 13. April 2025
jeweils 8 bis 10 Uhr
Kummenbergregion:
HKP Götzis, T 0660 8937040

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST 

Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN
Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
€-Notruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge 	 142
Vergiftungs-Information:	 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebungen 
bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr! INSERATE
Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.

REDAKTIONELLE 
BEITRÄGE
 
Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.
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MITEINANDER AM KUMMENBERG 

MIT NEUER FREIZEITKARTE UND VERHALTENSREGELN FÜR 
BESUCHERINNEN UND BESUCHER DES KUMMENBERGS 

Der Blick vom Aussichtspunkt auf dem 
Kummenberg in das Rheintal und auf 
die Hohe Kugel ist ein ganz besonde-
rer. Die senkrechten Felsflanken fal-
len mehr als 200 Meter vom höchsten 
Punkt ins Tal ab. Vom Ortsgebiet ist 
der Kummenberg durch eine Vielzahl 
schattiger Waldwege erschlossen. Kon-
flikte zwischen den Erholungssuchen-
den, Mountainbikern und Wanderern 
haben sich am Kummenberg jedoch 
gehäuft. Der Wildwuchs an Trampel-
pfaden am Kummenberg hat zudem 
inakzeptable Ausmaße angenommen. 
Das Wild ist gestört und der Wald be-
schädigt. 
Damit ein Miteinander am Kummen-
berg gelingen kann, hat die Region 
amKumma ein Konzept mit Verhal-
tensregeln entwickelt. Ziel war es, ein 
stimmiges und abwechslungsreiches 
Angebot für die einzelnen Nutzergrup-
pen zu schaffen. Mittels Strategien zur 
Besucherlenkung und Kommunikati-
on soll ein Bewusstsein innerhalb der 
Bevölkerung/Nutzergruppen entstehen, 
das für sie bereitgestellte Angebot zu 
nutzen und die für andere Nutzergrup-
pen bestimmten Bereiche zu meiden. 
So sind Forstwege am Kummenberg 
für alle da. Das Fahrverbot für Radfah-
rer wurde aufgehoben. Auf den Forst-
wegen gilt es aufeinander Rücksicht 
zu nehmen, egal ob zu Fuß, mit dem 
Rad, mit Pferd oder mit Hund. Dafür 
sind die ausgewiesenen Wanderstre-
cken ausschließlich zu Fuß zu benutzen 
und für Reiter und Radfahrer verboten. 
Hunde sind am Kummenberg an der 
Leine zu führen und es gilt unnötigen 
Lärm, insbesondere in den Nachtstun-
den, zu vermeiden. 

Freizeitkarte und Infokampagne
Eine neue Freizeitkarte für den Kum-
menberg zeigt, wie die Wanderer, Spa-
ziergänger, Mountainbiker oder Reiter 
auf den Berg kommen. Auch die Ver-
haltensregeln für das Miteinander am 
Kumma ist darauf beschrieben. 
Die Karten sind auf allen Einstiegspunk-
ten auf dem Weg zum Gipfel auf dezen-
ten Infotafeln zu sehen. Und auch eine 
eigene Internetseite wurde erstellt. Alle 
Infos zum Kummenberg finden sich 
unter www.kummenberg.at 
„Mit gegenseitiger Rücksicht kann ein 
harmonisches Miteinander im belieb-

ten Naherholungsgebiet erreicht wer-
den“, ist Regio-Obmann, Bürgermeister 
Gerd Hölzl, überzeugt. 
„Wir haben bei den Mach-Was-Tagen 
gemeinsam mit Jugendlichen bereits 
erste Schritte gesetzt, um die Wander-
wege instandzuhalten und die Vielzahl 
an wilden Trampelpfaden einzudäm-

men. Auch in diesem Jahr soll die  
Aktion wieder stattfinden. Die Jugend-
lichen sollen dabei auch für den Lebens-
raum am Kummenberg sensibilisiert 
werden, denn gemeinsam lässt sich am 
Kumma auch weiterhin die Ruhe und 
Natur in diesem wichtigen Naherho-
lungsgebiet genießen. 



5s’Blättle  KW15 Donnerstag 10. April 2025

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄD

ER
ALLG

EM
EIN

VERHALTENSREGELN

Gemeinsames Miteinander am 
Kummenberg!
Es gilt ein friedliches und harmonisches 
Miteinander – mit Rücksicht auf den/die 
Schwächeren.

01

Forstwege sind für alle da!
Außer Autos & motorisierte Fahrzeuge.
Forstwege dürfen von allen 
Nutzer*innen des Kummenbergs 
genutzt werden – egal ob zu Fuß, mit 
dem Rad, mit Pferd oder mit Hund. 
Autos und motorisierte Fahrzeuge wie 
Mopeds und Motorradfahrer*innen 
müssen unten bleiben, es gilt ein 
allgemeines Fahrverbot (ausgenommen 
Radfahrende).

02

Wanderwege sind zum Wandern da!
Die ausgewiesenen Wanderstrecken sind 
ausschließlich zu Fuß zu benutzen und 
für Reiter*innen und Radfahrer*innen 
verboten.

03 09
Hunde gehören an die Leine!
Nimm deinen Hund an die Leine und lass 
ihn nicht frei herumlaufen. Auch die virtuelle 
Hundeleine wird zum Schutz der Besucher*innen 
und der heimischen Tiere nicht akzeptiert.

Nutze die für MTB freigegebenen 
Forstwege!
Zum Schutz für alle Besucher*innen des 
Kummenbergs und für vollen Bike-Genuss für 
Radfahrer*innen gibt es ausgewiesene MTB-
Strecken. Auf Forstwegen gilt der Grundsatz:
„Share the road!“ – „Teile den Weg!“.

06

Am Kummenberg findet jeder seinen Platz!
Nutze nur die ausgewiesenen Plätze zum 
Picknicken oder für ein Lagerfeuer.

07

Bitte leise sein!
Vermeide nach 22.00 Uhr unnötigen 
Lärm – auch die Tiere und die Natur am 
Kummenberg brauchen ihre Ruhe.

05

Naturraum wird respektiert!
Beschütze die heimische Pflanzen- und 
Tierwelt.

04

Entsorge deinen Müll!
Nimm deinen Müll wieder mit nach Hause 
oder entsorge ihn entsprechend bei den 
Mülleimern an den Ausgangspunkten. Die 
Natur wird es dir danken.

08

Noch Fragen?
Informiere dich über aktuelle Maßnahmen 
und Strecken am Kummenberg vor Ort oder 
auch online (https://kummenberg.at).

10
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MINT-REGION

MINT FANTASTISCH MIT PROFESSOR BUMMBASTIC 

Am Samstagnachmittag gastierte Ra-
phael Oldani alias „Professor Bumm-
bastic“ im vollen Vereinshaussaal in 
Götzis und brachte dem Publikum 
zwischen fünf und 99 Jahren die Na-
turwissenschaften näher. 
Mittels spektakulären Experimenten, die 
mit Hilfe der jungen Zuschauer durch-
geführt wurden, zeigte er, wie spannend 
und explosiv Physik und Chemie sein 
können. 

Mit viel Witz, Charme und Esprit zog er 
nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Erwachsenen in seinen Bann. Die Ver-
anstaltung wurde von der MINT-Region 
Vorderland und amKumma in Koope-

ration mit den Bibliotheken amKumma 
organisiert und durchgeführt; die Räum-
lichkeiten wurden dankenswerterweise 
von der Marktgemeinde Götzis zur Ver-
fügung gestellt.

VERANSTALTUNG

HERAUSFORDERNDES VERHALTEN BEI MENSCHEN MIT 
DEMENZERKRANKUNG

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Pflege im Gespräch“ findet am 23. 
April ein Vortrag über Symptome von 
Demenzerkrankungen und dem Um-
gang mit Verhaltensauffälligkeiten 
statt.  
Mit zunehmendem Alter steigt das Risi-
ko, an Demenz zu erkranken. In Öster-
reich sind derzeit etwa 150.000 Men-
schen betroffen, und diese Zahl wird in 
den kommenden Jahren weiter anstei-
gen. Besonders im fortgeschrittenen 
Stadium der Krankheit treten häufig 
Verhaltensauffälligkeiten auf, die sowohl 
für Angehörige als auch für Fachkräfte 
im Gesundheitswesen eine große Her-
ausforderung darstellen. 
In unserer Fortbildung möchten wir 
Ihnen einen Überblick über die Symp-
tome von Demenzerkrankungen geben 
und Ihnen gleichzeitig zeigen, wie wir 
im Umgang mit Verhaltensauffällig-
keiten unterstützen können. Unser Ziel 
ist es, Ihnen als pflegende Angehörige 
praxisnahe Unterstützung zu bieten und 
Sie in Ihrer wichtigen Rolle zu stärken.

Prima Dr. Bettina Grager und Pia 
Halbeisen DGKP, Stationsleitung, 
LKH Rankweil
Mi, 23.04.2025, 19 Uhr
Ort: VS Mäder, Im Brühl 4
Beitrag: Freier Eintritt

Wertvoller Begleiter
Diese Veranstaltungsreihe richtet sich 
mit Informationen und Unterstützung 
im weitesten Sinn an pflegende Ange-
hörige. 
Es sollen alle Interessierten angespro-
chen werden, denn oft wird man ganz 
unvorbereitet mit der Betreuungs- und 
Pflegebedürftigkeit der Eltern, Schwie-

gereltern oder anderer Familienange-
höriger konfrontiert. 
Qualifizierte Referentinnen und Refe-
renten und die enge Zusammenarbeit 
mit sozialen Einrichtungen der Gemein-
de und der Region machen „Pflege im 
Gespräch“ zu einem wertvollen Beglei-
ter.

Organisiert von der Kummenbergregion 
in Zusammenarbeit mit connexia.
Pflege im Gespräch wird vom Land Vor-
arlberg finanziell unterstützt.

Weitere Informationen zu dieser 
Veranstaltung erhalten Sie bei: 
Johanna Heinzle, johanna.heinzle@
vol.at oder Tel. 0650 822 1798
Bitte beachten Sie die weiteren Veran-
staltungen im Rahmen von „Pflege im 
Gespräch“ auf der Homepage unter 
www.vorarlberg.care
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SICHERHEIT

LEBENSWERT ÄLTER WERDEN – 
SICHER UND SELBSTBESTIMMT ZUHAUSE

Mit dem Älterwerden steigt das Risiko 
zu stürzen – besonders in den eigenen 
vier Wänden. Fast jede dritte Person 
über 65 stürzt mindestens einmal im 
Jahr. Die gute Nachricht: Stürze sind 
vermeidbar!

Sturzprävention wirkt am besten, wenn 
sie individuell angepasst ist. Ob Bewe-
gung in der Gruppe, gezieltes Training 
zuhause oder eine sichere Wohnum-
gebung – jede Maßnahme zählt.

Fünf einfache Tipps für mehr 
Sicherheit im Alltag:
•	 Bewegung: Trainiert Kraft,  

Gleichgewicht und Koordination.
•	 Wohnung anpassen:  

Stolperfallen beseitigen.
•	 Hilfsmittel richtig nutzen:  

Mehr Sicherheit durch richtige  
Anwendung.

•	 Ernährung: Eiweiß, Vitamine und 
genug Wasser stärken Körper und 
Geist.

•	 Sinneswahrnehmung fördern:  
Aufmerksamkeit hilft, Unfälle zu 
vermeiden.

Mehr Tipps gibt’s in der Broschüre 
„Lebenswert älter werden“ – kosten-
los unter www.sicheresvorarlberg.at 
oder per E-Mail an info@sicheresvor-
arlberg.at

GESUNDHEIT

DEMENZ-BERATUNGSGESPRÄCHE

Für Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen vermitteln 
die Gemeinden der „Aktion Demenz“ 
kostenlose, persönliche Beratungs-

gespräche mit Fachpersonen. Diese 
finden je nach Möglichkeit an einem 
geeigneten Ort oder telefonisch bzw. 
online statt.

Sie sind selbst betroffen oder betreuen 
einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? Gerne 
organisieren wir einen Termin:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Tel. 05576/7172280
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin,
Jasmine Metzler, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und 
Ihre Telefonnummer an. Sie erhalten 
innerhalb von zwei Werktagen einen 
Anruf von connexia zur Terminverein-
barung.
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GEMEINDE

KONSTITUIERENDE SITZUNG
DER GEMEINDEVERTRETUNG

Die neue Gemeindevertretung trat am 
7. April vor rund 70 Gästen erstmals 
zusammen – Erich Gisinger bleibt Vi-
zebürgermeister und Gemeinderat, 
Cornelia Kräutler-Küng, Christoph Loa-
cker, Philipp Wohlgenannt und Nico 
Purin komplettieren den Gemeinde-
vorstand.
Der Schützenmusikverein eröffnete 
um Punkt 19 Uhr auf der Bühne des 
Gemeindesaals mit einem Marsch den 
feierlichen Anlass. In einleitenden Wor-
ten lobte Bürgermeister Gerd Hölzl die 
hohe Lebensqualität in der Gemeinde 
Koblach, die es trotz herausfordern-
der finanzieller Situation zu erhalten 
gilt. Mit der Gelöbnisformel wurden 24 
langgediente und neue Gemeindever-
treter auf ihre künftigen Funktionen und 
Aufgaben angelobt. Amtsleiter Sebas-
tian Tschann wurde einstimmig zum 
Schriftführer bestellt. In Vorgesprächen 
einigten sich die Fraktionen auf 5 Ge-
meinderäte, was mit einer Gegenstimme 
angenommen wurde. In den Gemein-
devorstand wurden gewählt: Cornelia 
Kräutler-Küng (Grüne Koblach), Erich 
Gisinger, Christoph Loacker (Gemein-
sam für Koblach), Philipp Wohlgenannt, 
Nico Purin (Mitanand für Koblach).

Wahl des Vizebürgermeisters
Von ihren jeweiligen Fraktionen wurden 
Philipp Wohlgenannt, Erich Gisinger 
und Cornelia Kräutler-Küng als Vize-
bürgermeister vorgeschlagen. In zwei 
Wahlgängen konnte keiner der Kandi-
daten eine unbedingte Mehrheit für 
sich gewinnen. Letztlich konnte sich in 
einer dritten Entscheidungswahl Erich 
Gisinger vor Philipp Wohlgenannt bei 
einer Enthaltung mit 12 zu 11 Stimmen 
durchsetzen. Erich Gisinger bedankte 
sich daraufhin, nahm die Wahl an und 
versprach, wie bisher sein Hauptau-
genmerk auf die Sachpolitik zu legen. 
Zuletzt bedankte sich Gerd Hölzl bei 
anwesenden Mandataren aus der letz-
ten Periode, die nicht mehr Teil der 
Gemeindevertretung sind, für die gute 
Zusammenarbeit. So konnte der Bür-
germeister die Sitzung nach gut einer 
Stunde schließen, zum einen oder ande-
ren Marsch der Schützenmusik ließ man 
den Abend im persönlichen Gespräch 
ausklingen. 

VERANSTALTUNGS- 
VORSCHAU

Demenzcafé amKumma
jeden MO, 14.30 – 17 Uhr,
VHS Götzis am Garnmarkt
Info und Anmeldung:
T 0676 836284140

Palmbinden und
Ratschenverkauf
12.4., 14 – 16.00 Uhr,
Pfarrzentrum KUM

Palmsonntagsmesse
13.4., 10 Uhr,
Pfarrkirche St. Kilian

Infoabend zur neuen
FC-Frauenmannschaft
Für alle interessierten
Damen ab 14 Jahren!
18.4., 18 Uhr,
FC-Clubheim, Lohma

Osterhock mit Osterbock
und bester Bewirtung
19.4., ab 11 Uhr,
Nice Divers, Broma 4

Frühstück für alle
rund umma Kumma
25. 4., ab 9 Uhr
(Anmeldungen bis 23. 4. ,
Leonie, T 0660 3784827),
Restaurant DorfMitte

Reparaturcafé Textil
26.4., 9 – 12 Uhr,
Abgabe Textilien 
bis 11 Uhr,
Mittelschule

Koblacher
Frühlingserwachen
(Gartenmarkt)
Bio- & Gemüsesetzlinge,
Stauden, Kräuter, Honig.
26. 4. , 10 – 16 Uhr,
Biogarten, Ponten 42

KOBLACH� www.koblach.at
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VEREINE

"ZEMMA IN HARMONIE"

Der Schützenmusikverein und der Kir-
chenchor St. Kilian gaben am 5. April 
ein klanggewaltiges Gemeinschafts-
konzert in der Pfarrkirche.
Die Abendsonne eines herrlichen Früh-
lingstages stand schon tief und leuch-
tete durch die großen Fenster den 
Chorraum der Pfarrkirche aus, wo sich 
Sänger und Musikanten vor gut 400 
Konzertgästen nicht etwa zu einem 
Kirchenkonzert – sondern vielmehr zu 
einem „Konzert in der Kirche“ aufge-
stellt hatten. Nach der eröffnenden 
„Euro Fanfare“ (K. Vlak) begrüßten SMV-
Obmann Heinrich Nußbaum und Chor-
leiter Peter Stadelbauer das Publikum 
und bedankten sich bei Pfarrer Romeo 
Pal für die Zurverfügungstellung der Kir-
che als Konzertsaal mit einmaliger Akus-
tik. Der Kirchenchor trug den Teil mit 
weltlichen Liedern wie „Fair Phyllis I 
saw“ (J. Farmer) oder „La sera sper il 

lag“ (G. B. Casanova) vor, worauf die 
Schützenmusik unter der Leitung von 
Angela Palfrader wieder übernahm und 
Stücke wie „La Califfa“ (E. Morricone) 
oder „When the Saints Go Marching 
In“ (Arr. G. Richards) zum Besten gab. 
In einem Teil mit kirchlichen Liedern 
sang der Kirchenchor – passend zur 
Osterzeit – Nummern wie „Little Inno-
cent Lamb“ (M. Bartholomew) und 
„Sing Alleluia, Clap Your Hands“ (S. K. 
Albrecht), was die Choristen rhythmisch 
sehr forderte und ihnen tosenden Zwi-
schenapplaus einbrachte. 

Klanggewaltiges Konzertfinale
Ganz im Sinne des Konzerttitels gin-
gen die beiden Vereine dann „Zemma 
in Harmonie“ zum klanggewaltigen 
Finale über. Begleitete vorerst das 
Schlagwerk zu „Go Down Moses“ (Arr. 
A. Hosp) den Chor, spielte bei „In The 

Last Days“ (Arr. A. Palfrader) schon ein 
Holzblas-Ensemble mit, um die gut 70 
Sängerinnen und Musikantinnen dann 
zum epochal intonierten „Conquest of 
Paradise“ (Vangelis) zum kraftvoll tön-
enden Gesamtorchester zusammenzu-
führen. 
Stehende Ovationen des Publikums 
veranlassten Chor und Musik darauf-
hin, mit „African Harmony“ (J. de Meij) 
eine würdige Zugabe zu geben, was 
nochmals für langanhaltenden Applaus 
sorgte. Auf die Dankesworte von Kir-
chenchor-Obmann Konrad Nocker folg-
te eine Einladung ins Pfarrzentrum KUM, 
wo alle Anwesenden vom Kirchenchor 
aufwändig bewirtet wurden. 
In gemütlicher Atmosphäre konnte der 
lange gehegten Wunsch, gemeinsam 
eine solche musikalische Besonder-
heit aufzuführen, ausgiebig reflektiert 
werden.

QR-Code zum Video: Schlusslied „Conquest of Paradise“
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KULTUR

DAGMAR SCHÖNLEBER BEGEISTERTE MIT „ENDLICH 50!“

Mit der Verpflichtung von Dagmar 
Schönleber gelang dem Obmann von 
Kultur Koblach, Hansjörg Ellensohn, 
ein echter Coup: Das Kabarett der 
deutschen Künstlerin begeisterte vie-
le Gäste aus der Region mit Themen 
rund um die Lebensmitte und bewegte 
abwechselnd mit klugen Songs, span-
nend aufbereiteten Fakten und berüh-
render Lesung.
Für ein Thema brennt die Kabarettistin 
besonders: Sie macht sich in ihren Co-
medy-Programmen stark für die Demo-
kratie. Mit einem textlich angepassten 
Popsong animierte sie das Publikum 
in der DorfMitte, selbst aktiv zu werden. 
Aber natürlich kamen auch die Themen 
rund um die Lebensmitte in vielfältigs-
ter Weise zur Sprache: Da wurden "mit-
telalte Männer in Lycra auf ihren teuren 
Bikes" genauso ins Zentrum gestellt 
wie überarbeitete Körperteile oder Hit-
zewallungen in den Wechseljahren. Der 
„neue, imaginäre Raum, aber mit Uhr“ 
lässt in der Lebensphase ab fünfzig neue 
Freiheiten, die für die Selbstverwirkli-
chung genutzt werden können. Mit Le-

Foto: Margit Anita Hinterholzer

benserfahrung, Bauchgefühl und Gelas-
senheit kann man nach den herausfor-
dernden Jahrzehnten mit Pubertät, Job, 
Partnerschaft und Nachwuchs die zwei-
te Halbzeit angehen. Ruhigere Passa-
gen ihres zweistündigen Programms 
bot Schönleber, als sie Erfahrungen aus 
der Pflege ihrer Eltern oder Begeben-
heiten ihrer Tante Martha preisgab: Auch 
dabei kann sich so mancher Gast selbst 
erkennen. Denn hier blitzt die eigene 
Endlichkeit immer wieder durch. Und 
auch für die nachfolgenden Generatio-
nen gab Schönleber einiges mit auf den 
Weg: Denn wir hätten nur ihre Zimmer 
aufräumen müssen, sie aber sind ge-
zwungen, den Planeten nach uns auf-
zuräumen. Schönleber überzeugte bei 
ihrem ersten Auftritt in Österreich. Die 
gebürtige Nordrhein-Westfalenerin ist 
auch immer wieder mit ihren Bühnen-
programmen bei Comedy-Sendungen 
im Fernsehen zu erleben. „Geistreich 
und poetisch“ – dieses und ähnliche 
Komplimente für die Kabarett-Show 
durfte die Künstlerin im Anschluss bei 
der Autogrammstunde entgegenneh-

men. Übrigens steht der nächste Termin 
von Kultur Koblach bereits fest: Am 
14. Juni wird Uli Boettcher mit seinem 
neuen Programm „Der Herr der Zwinge“ 
seine Vorarlberger Fans wieder mit in 
den siebten Kabaretthimmel nehmen. 
Karten kann man bereits jetzt unter 
kontakt@kulturkoblach.at reservieren.

VEREINE

VOCALE NEUBURG ZOG POSITIVE BILANZ & WÄHLTE NEUEN OBMANN

Bei der 44. Jahreshauptversammlung 
des Kammerchors Vocale Neuburg 
am 24. März in der DorfMitte wurde 
Johannes Angerer zum neuen Obmann 
gewählt.
Der neue Obmann wird seine Rolle im 
Team mit Doris Maccani als Stellver-

treterin wahrnehmen. Die beiden fol-
gen auf Manuel Zelzer, der nach fast 
fünf Jahren engagierter Tätigkeit sein 
Amt niederlegte, um wieder mehr Zeit 
für Familie und persönliche Interessen 
zu haben. Im Rahmen der Versamm-
lung wurde auch Sabine Hennig für 25 

Jahre Chorsingen geehrt. Bürgermeis-
ter Hölzl dankte dem Chor für sein kul-
turelles Engagement und wünschte 
dem neuen Vorstand einen guten Start. 
Die Vocale blickt auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück: Mit 2.000 Besuchern bei 
verschiedenen Konzerten, darunter 900 
bei den beliebten Stimmsterne-Kon-
zerten, erreichte der Chor ein breites 
Publikum. Chorleiter Oskar Egle hob 
besonders die gelungene österreichi-
sche Erstaufführung des Projekts "Con-
sidering Matthew Shepard" sowie die 
stimmungsvollen Stimmsterne-Konzer-
te mit Sonus Brass hervor. 
Für das kommende Jahr kündigte er 
ein Konzert zum Thema "Ost/West" im 
November an, bei dem westliche Musik 
von Palestrina orientalischen Klängen 
gegenübergestellt wird. Mit aktuell 39 
Mitgliedern blickt der ambitionierte 
Chor zuversichtlich in die Zukunft.
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UMWELT

WEGERÜCKBAU AM KUMMENBERG

Um dem Wildwuchs an Trampelpfa-
den am Kumma entgegenzuwirken, 
wurde damit begonnen, nicht vorge-
sehene Wege zurückzubauen – bitte 
benutzen Sie die offiziellen Wander-
wege!
Das offizielle Wegenetz sowie die neuen 
Benutzungsregeln für den Kummenberg 
finden sich ab sofort auf kummenberg.
at und auf den neuen Übersichtstafeln 
an den jeweiligen Zugängen zum Kum-
menberg. Durch die stark angestiegene 
Freizeitnutzung der letzten Jahre und 
durch Erosion sind auf dem Inselberg 
zahlreiche Trampelpfade entstanden, 

die querfeldein und teils über privates 
Gelände führen. Um diesem Wildwuchs 
entgegenzuwirken, werden die nicht 
vorgesehenen Wege nach und nach 
zurückgebaut – es sind nur die offiziel-
len Wanderwege zu benutzen. Die Rück-
bau-Maßnahmen sind so zu belassen. 
Wir bitten darum, die Maßnahmen im 
Sinne aller Benutzer und Eigentümer 
am Kummenberg zu respektieren und 
die neuen Verhaltensregeln zu beachten. 
Lassen Sie uns so ein gutes Auskom-
men nebeneinander am Kummenberg 
ermöglichen.

FORST

BAUMPFLEGE AM EINGANG ZUM KUMMA-WALD

Das Baumpflege-Team der Firma Gie-
selbrecht wurde von der Umweltab-
teilung mit dem Pflegeschnitt von zwei 
Eichen und einer Linde am Zugang 
zum Kumma-Wald über der Kirche 
beauftragt.
Im Fokus der Tätigkeiten stand insbe-
sondere das Herausschneiden von Tot-
holzmaterial sowie Kronen-Einkürzung. 
Unterhalb der Linde befindet sich auch 
eine Sitzbank, die Pflegemaßnahmen 

zielen generell auf die Sicherheit der 
Besucher des Naherholungsgebiets am 
Kummenberg ab. Nachdem dasselbe 
Baumpflege-Team sich unter anderem 
in jüngerer Vergangenheit bei der Pflege 
des Naturdenkmals Bergahorn am Kum-
men und der Bäume unterhalb der Fried-
hofsmauer bewährt hatte, wurde von 
der Gemeinde wieder auf das Know-How 
des Unternehmens aus Langen bei Bre-
genz zurückgegriffen.

INFO Die Gemeinde Koblach sucht zur Verstärkung des Gebäudemanagement-Teams 
(Eintritt 1. Juni 2025) im Gemeindeamt einen/eine

MITARBEITER/IN 
IN DER REINIGUNG 

(M/W/D) – BESCHÄFTIGUNGSAUSMASS 50%
 
Details zur Stellenausschreibung finden sich unter www. koblach.at – Offene Stellen. 
Wenn Sie Interesse haben, im Gebäudemanagement-Team der Gemeinde Koblach 
mitzuarbeiten, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an das Gemeindeamt  
Koblach, Werben 9, 6842 Koblach, z.Hd. Philipp Bolter oder philipp.bolter@koblach.at
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 PFARRE

DAS FAMILIEN-TEAM DER PFARRE LÄDT 
ZUM MITFEIERN DER KARWOCHE
Palmbinden mit Ratschenverkauf am Samstag, 12. April 2025, 14 bis 16 Uhr  
vor dem KUM. Bitte mitbringen: Baumschere, Holzstab mit Kreuz. Bitte kommt 
mit einer Begleitperson. Es können Ratschenbausätze um € 6,– erworben werden.

Palmsonntag, Wortgottesfeier Sonntag, 13. April 2025, um 10 Uhr.  
Wir treffen uns vor der Volksschule. Bringt eure Palmen mit. Anschließend Sonn-
tagscafé im KUM. Die Ministranten verkaufen selbstgemachte Osterkerzen.

BIBLIOTHEK

MITEINANDER FÜREINANDER LESEN

Über 80 Kinder der Koblacher Mittel-
schule und der Kindergärten fanden 
sich am 28. März in der Turnhalle  
ein, um gemeinsam in spannende 
Geschichten einzutauchen.
„Lesen als wesentlicher Bestandteil 
der Bildung liegt uns sehr am Herzen. 

Wir freuen uns daher umso mehr, dass 
unser Vorlesetag so zahlreich besucht 
wurde, es war für alle eine große Freu-
de“ so bedankt sich Bibliotheksleite-
rin Andrea Speckle.

KINDERGARTEN

KÜKEN-GLÜCK IM KINDERGARTEN GMÜR

Aus den Eiern, die die Kinder mit Hil-
fe eines Brutautomaten ausgebrütet 
haben, sind tatsächlich Küken ge-
schlüpft!
Große Aufregung und noch größere 
Freude herrschten daher in den ver-
gangenen Tagen bei der Kindergarten-
gruppe Birkhenna im Kindergarten 
Gmür. Über drei Wochen hinweg haben 
die Kinder den Brutvorgang aufmerk-
sam verfolgt. Jeden Tag wurde der 
Brutautomat neugierig begutachtet. 
Gemeinsam wurde überlegt, wie es den 
kleinen Lebewesen darin wohl geht. 
Die Geduld hat sich gelohnt. Nach 21 
Tagen pickten die ersten Küken sich 
ihren Weg ins Leben. Mit leuchtenden 
Augen beobachten die Kinder nun das 

muntere Treiben im Küken-Gehege. Sie 
kümmern sich mit viel Hingabe um die 
kleinen Tiere und lernen dabei spiele-
risch Verantwortung, Fürsorge und den 
respektvollen Umgang mit der Natur.

FUNDAMT
Gefunden: 
Brille mit Titan-Gestell, gefunden vor 
dem Gemeindeamt. 
Lesebrille mit schwarzer Fassung; 
Schlüssel mit Pferdeanhänger.

Sie haben etwas verloren? 
Werfen Sie doch einen Blick auf 
www.fundamt.gv.at
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

VEREINSANZEIGER
Koblach 50plus
Die Historische Schifffahrt Bodensee 
bietet am 6. August eine unvergessli-
che Abendfahrt mit der MS Österreich 
ab Hard an: Exklusive dreistündige 
Abendfahrt auf dem Bodensee mit Be-
grüßungsgetränk und feinem 3-Gänge-
Menü an Bord, 17 bis 21 Uhr, anschlie-
ßend Ausklang, Preis € 79,–. Eine fixe 
Buchung ist schnell erforderlich (T 0699 
11085785 oder walter.ellensohn@vol.
at).

Krankenpflegeverein Koblach
Am 24. April um 19.30 Uhr findet im 
KUM die 55. Jahreshauptversammlung 
des Krankenpflegevereins Koblach statt, 
zu der alle Mitglieder, aber auch Nicht-
mitglieder, herzlichst eingeladen sind. 
Ein interessanter Kurzvortrag zum The-
ma „Hören und verstehen“ rundet das 
Programm ab.

Nice Divers Koblach
Osterhock mit Osterbock am Karsams-
tag, 19. April, beim Clubheim der Nice 
Divers (Broma 4). Bewirtet ab 11 Uhr 
bis zum Abend! Mit Osterbockbier vom 
Fass (Mohrenbräu), feines vom Grill, 
Limo „Vo Üs“, Kuchen und Kaffee. 
Für die Kinder gibt’s eine Ostereier-
suche (Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt, bei Schlechtwetter 
im beheizten Schopf).

Peter Dach FC Koblach
Auswärtsspiele der beiden Kampfmann-
schaften: 17. Runde der Vorarlbergliga,
Freitag, 11. April, 19.30 Uhr, FC Bizau – 
FC Koblach. 17. Runde der 4. Landes-
klasse: Samstag, 12. April, 15 Uhr, FC 
Schwarzach – FC Koblach 1B. Nach-
wuchsheimspiele im Stadion Lohma: 

Samstag, 12. April, 11 Uhr, U-10 Team 
– SC Fussach; 11 Uhr, U-13 Team – FC 
Schwarzenberg; 12.15 Uhr, U-11 A Team 
– FC Schwarzach; 13 Uhr, SPG Kumma 
U-18 Team – Vfb Hohenems.

Sportkegelclub Koblach
12. April, 14 Uhr: Im letzten Spiel der 
Saison 2024/25 empfängt der SKC  
Koblach in der 1. BL West die Mann-
schaft von Polizei SV Porsche Wels. 
Nachdem der Klassenerhalt in der Vor-
woche gesichert werden konnte, hofft 
unsere Mannschaft nochmals um tat-
kräftige Unterstützung unserer treuen 
Kegel-Fans.

Samstag, 12. April
14 bis 16 Uhr Palmbinden beim KUM
Bitte mitbringen: Baumschere,  
Holzstab mit Kreuz und erwachsene 
Begleitperson.
Es können auch Ratschenbausätze  
für € 6,– erworben werden.

Sonntag, 13. April –
Palmsonntag
10 Uhr Palmsegnung bei der  
Volksschule mit anschließender  
Prozession zur Kirche, Familiengot-
tesdienst (Wort-Gottes-Feier)
Die Ministranten verkaufen  
selbstgemachte Osterkerzen.
Anschließend Sonntagskaffee im KUM.

Dienstag, 15. April
19 Uhr Pfarre Altach: Versöhnungs-
gottesdienst in der Pfarrkirche  
Hl. Nikolaus

Mittwoch, 16. April
18.15 Uhr Eucharistische Anbetung
19 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. April –
Gründonnerstag
17 Uhr Pfarrzentrum Mäder:  
Abendmahlfeier für Kinder 
19 Uhr Feier vom letzten Abendmahl 
mit anschließender Agape 
 

Freitag, 18. April –
Karfreitag
14.45 Uhr Ratschen mit anschließen-
der Karfreitagsliturgie für Kinder 
Treffpunkt am Platz vor der DorfMitte 
(bei Starkregen treffen wir uns vor 
dem KUM). Bitte bringt die beschrifte-
te Ratsche und eine Blume mit.
19 Uhr Karfreitagsliturgie 
Es können Blumen zur Kreuzvereh-
rung mitgebracht werden. 
Opfer für die Christen und Hl. Stätten 
im Hl. Land. Beim Kircheneingang 
wird ein Opferkorb aufgestellt.  

Samstag, 19. April –
Karsamstag
10 Uhr Probe der Ministranten  
für die Feier der Auferstehung
16 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus  
Koblach
17 Uhr Osterspeisensegnung
Bringt euren Osterkorb zur Segnung 
mit.

Sonntag, 20. April –
Ostersonntag 
6 Uhr Auferstehungsfeier 
18 Uhr Feierliche Ostervesper mit  
eucharistischem Segen

Montag, 21. April –
Ostermontag
10 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken 
der Verstorbenen des Monats April 
der letzten drei Jahre:
† 2022
Friedrich Rath, Dürne, Jg. 1943
Rosa Stark, Kutzen, Jg. 1946
† 2023
Ingo Seeber, Klauser Ried, Jg. 1955
† 2024
Gertrud Walser, Gitzebühel, Jg. 1929
Herta Bohle, Gitzebühel, Jg. 1940
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 
„St. Kilian“ Koblach

Die Firmlinge sind bei ihrem Sozial-
projekt „Stundenlauf“ insgesamt 
116,6 km gelaufen und haben 
 insgesamt € 2660,– an Spenden  
für die Missionsprojekte von Bischof 
Erwin gesammelt.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro bleibt in der Karwoche 
geschlossen!
Dienstag 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag 17 bis 19 Uhr 
Pfarrbüro T 05523 52271 oder 
T 0676 832408186, 
pfarramt.koblach@utanet.at


